
Herausgeber vorausgeschickte Einführung einem gemeinsamen Bekenntnis der Hoft-
( 9—40) ber entscheidend auch 1n Nnung 1n Christus (S 14—19); sodann WOCI-

dieser Hinsicht bleibt die Frage, ob der den acht verschiedene Herausforderungen
Dialog der Theologen begleitet wırd von das Bekenntnis dieser Hofinung tor-
einem Aufeinanderzugehen der Kirchen, muliert die keineswegs erschöpfend se1ın
das alle Bereiche der Gemeinschaft ein- wollen) Eınige Herausforderungen VO  '3
chließt „Lrst 1M Rahmen eines solchen einem der we1l der Konferenzteilnehmer
umfassenderen, die verschiedenen Ebenen tormuliert riıchten sıch die über-
kirchlichen Lebens einbeziehenden Pro- kommene sprachliche Gestalt der chr:  1St-
Zzesses sınd ann auch Entscheidungen 1n lichen Hoffnung, andere diese selbst.
den kırchlichen Autoritäiäten (z.B 1m Blick Diejenigen, die diese Herausforderungen
auf 1ne ausdrücklich gegenseıtige Aner- formulieren, sprechen 2AuUuS ıhren Lebens-
kennung der AÄmter, Gewährung voller sıtuationen, „aber VOrTr dem Hintergrund
Abendmahlsgemeinschaft) möglıch und der eınen Hoffnung, die alle Christen

ordern 40) jeden Alters un allen ÖOrten teilen“
Richard Boeckler 20) Im einzelnen werden tolgende

Herausforderungen geENANNT: diejenige,
die das afrikanische Christentum dasManifeste der Hoffnung. Zeugnisse, Doku-

9 Modelle AaUusSs sechs Kontinenten. europäische richtet, wobeji die afrikanische
Aus dem Englischen übersetzt von Überzeugung von dem Ott heute als
Marıanne Reppekus, herausgegeben VO'  - dem lebendigen Ott 1n einem eigenarti-
Jürgen Moltmann und Lukas Vischer. gCcn Kontrast den europäischen Zwel-
(Kaiser-Traktate, 16.) Chr. Kaiser- feln und ZUT europäischen Lust dem
Verlag, München 1975 0 Seıiten. Kart Verweilen 1n der Vergangenheit gESETZT

7,80 WIr:! Eıine weıtere Herausforderung 1St
In dem vorliegenden Bändchen, das MmMI1t mi1ıt dem Thema der faktischen Diskrimi-

hıerung der Frau 1M Leben der Kircheneiner Einleitung VO  - Jürgen Moltmann angesprochen. Ferner wird die Heraus-S 7-13) und 89008 einem Nachwort VO'  3 forderung angesprochen, die die Unter-Lukas Vischer S versehen iSt,
werden 1n einem ersten 'eil die Erklä- rückten darstellen und die diejenigen

die Christenheit richten, die nıcht NUurrunsecn veröffentlicht, die auf der Tagung ber die Hoffnung in Christusder Kommuissıon für Glauben und Kirchen-
verfassung 1n Accra Ghana) 19/4 ZU n, sondern Von dieser Hoffnung 1m
Thema „Rechenschaft ber die Hoffnung, individuellen, gesellschaftlichen und poli-
die 1n uns 1St erarbeitet worden sind tischen Leben verdeutlichen und

ıchtbar machen wollen. Entwicklung und(> 14—47); 1n eiınem zweıten eil
(> 4 8— werden einzelne ausgewählte Veränderung 1n Asıen, Desillusionierte
Zeugnisse gelebter Hoffnung (Bekennt- der westlichen Gesellschaft, normale

Alltagsprobleme 1n einer westlichen roß-n1sse, Erklärungen, autobiographische stadt 1e5 alles S$1N. Themen, die 1imHınweise, liturgische un persönliche €
bete) vorgestellt, die VvVon Arbeitsgruppen Kontext christlicher Hoffnung Jebendig

angesprochen werden.Aus er Welt eingeschickt worden sind
und auf der Tagung 1n Accra ıne Rolle In vielem bewegender und eindrucks-
gespielt haben voller als die Erklärungen er das 1St

Dıie Erklärungen, die 1n Accra erar- auch nıcht anders erwarten) sind die
beitet wurden, bieten eın breites Spektrum Zeugnisse gelebter Hoffnung aus Nord-
ZU Thema Hoffnung. Sıe beginnen mit rland, Frankreich, England, Afrika, USA,
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Indien, Australien, Südamerika, die den Hans-Jürgen Goertz (Hrsg.), Umstrittenes
Zzweıten eıl des Bändchens bilden Den Täufertum 5—1; Neue Forschun-
Herausgebern dart inan besonders dank- SCHn. Vandenhoeck Ruprecht, Göttin-
bar se1n, daß sSie diese Zeugnisse den SCH 1975 2314 Seiten. Kart. 50,—
Dokumenten beigefügt haben „Umstrittenes“ ezieht sich sowohl aut

Eıne TU ökumenischer Arbeit iSt die die zeitgeschichtlichen Abhängigkeiten als
Verwendung einer präzısen theologischen auch auf die urzeln 1n der Geschichte,
Begrifflichkeit. Etwas VO  3 dieser Schwie- ber auch auf die Wertung eLtw2 nıcht
rigkeit wırd auch 1n dem vorliegenden zuletzt für die Beitragsfähigkeit des Täu-
ändchen 1n der gemeiınsamen Erklärung fertums AD M Einheitsbewegung der Kirchen
über die Hoffnung (S ıchtbar. heute.
Dafür 1Ur eın Beispiel: Auft 18 wird „Neue Forschungen“ will beispielsweisebreit VO'  3 der gemeınsamen Hoffnung der auch N, daß Jängst bestrittene Abhän-
ganzen Menschheit gesprochen; 1es5 hat gyigkeiten NEeUu nachgewiesen werden.
NUr dann einen Sınn, wenn gleichzeitig Andererseits Wagt Imnan CS zeitgeschicht-
mıtgesagt iSt, daß auch der Christ als iıche Fakten WI1e die unselige NS-Zeıt
Mensch mMit al seinen Hoffnungen 1n ihrer Wirkung auf die Mennoniıten
dieser Hoffnung der Menschheit partız1- anzupacken, der W as 7zweitellos hilf-
plert; Aufgabe des Christen mü{fßte reicher 1St das zweıte Vatikanum
ann se1N, innerhalb dieser menschlichen untersuchen aut zeitgeschichtlich wirksam
Hoffnungen den eschatologischen Vorbe- gewordene Ideen des Täufertums.
halt ZU!r Geltung bringen. Auf Goertz we1ist echt auf den eich-
dagegen sieht AausS, als könnten
christliche

tum VO: täufer-eigenen Aspekten h  in, die
Hoffnung und menschliche der Forschung noch manche nreize

Hoffnung NUuUr als radikaler Widerspruch geben vermögen. Ginge der Forschungzueinander sıch verhalten, Wenn geESaART lediglich objektive Wissenschafrtlich-
wird, dafß WIr „Gefangene der Hoffnung“ keit, fände wohl die Beschäftigung miıt
SIN (1st das Bild der Gefangenschaft Wiedertäufern kein großes cho; doch
wirklich 1n diesem Zusammenhang pPas- allein schon der Versuch der Sozialisten,send?), und unmittelbar danach der Aatz „den linken Flügel“ der Reformation für
steht: „Nicht WIr haben diese Hoffnung, re Ideologie 1n Anspruch nehmen,sondern diese Hoffnung hat NS  « Ist das sollte die Denker autf konfessionell
nıcht doch etztlich nichtssagende fromme unterschiedlichen Standorten hellwach
Geschwätzigkeit, die weder drinnen noch machen. Un gerade diesem Ärgernisraußen weıterhilft? FEıne widerspruchs- iragt iNnan S1  9 ob nıcht die Auswahl der
freie Vermittlung VO  3 menschlicher und Themen erweıtert werden müßßte, zumal
christlicher Hoffnung WIr! jedenfalls 1er auch bei einer Rückschau autf 450 Ünıcht sichtbar. Täufergeschichte, un das 1n einer Zeıt,

Diese Frage schmälert nl  cht das Ver- die siıch 'oftfenbar 1n einer Geschichtswende
dienst des Buches, aut knappem Raum efindet und eshalb wieder mi1t
einen vielfältigen, höchst lebendigen und Verständnis für Apokalyptik, tür
lehrreichen Einblick 1n Stationen mensch- Prophetismus, für biblischen Advent
lichen Hoftens aufzuzeigen, die iıhrerseits bei zunehmender Bekämpfung der
einbezogen S1N! 1n die christliche Hoft- _Religion 1n Ost un West rechnen

1STtNUung auf das VO:  -} Ott herbeizutührende
„Heıil“ der yanzen Welt Man hätte sıch das 1n der Täuterbewe-

Johannes Brosseder Sung sichtbare Geschenk ZUuUr Einheit VeIr-
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